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Zielsetzung der Erhebung

> Kenntnis über Anzahl und Art der bewilligten 

Pflegeverhältnisse als Grundlage für den 

Planungsbericht 2020 – 2023

> Kenntnis über Bewilligung und Aufsicht von 

Pflegeverhältnissen in den Gemeinden 

> Erste Erhebung im Kanton Luzern als 

Vorbereitung für künftige Erfassung der 

Pflegefamilien in der nationalen Datenbank 

«Casadata»
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Methodischen Vorgehen

> Online-Befragung aller Luzerner Gemeinden 

im Jan./Feb. 2019 über das Jahr 2018

> Rücklauf:
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Gemeinden Prozente
Bevölkerungs-

anteil

Ausgefüllte Fragebogen 79 95% 99%

Ausgefüllte Exceltabellen 74 89% 95%

Total Gemeinden 83 100% 100%



Überblick Pflegefamilien

Familien Prozente

Mindestens ein Pflegekind mit 

Wohnsitz Kanton Luzern
146 70%

Mit nur ausserkantonalen 

Pflegekindern
63 30%

Total Pflegefamilien Kanton Luzern 209 100%
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Jahr 2018



Anzahl Kinder / Pflegefamilie
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Pflegefamilien Prozente

1 Kind 114 78%

2 Kinder 24 16%

3 Kinder 5 3%

4 Kinder 1 1%

5 Kinder 1 1%

Keine Angaben 1 1%

Total 146 100%

Jahr 2018



Pflegekinder / Wohnsitz
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Kinder Prozente

Wohnsitz Kanton Luzern 186 71%

Ausserkantonaler Wohnsitz 75 29%

Total Pflegekinder 261 100%

Jahr 2018



Verwandtschaftliche 

Platzierung

> Von insgesamt 186 Pflegekinder mit 

Wohnsitz im Kanton Luzern werden 55 

Kinder bei Verwandten betreut. Dies 

entspricht knapp 30 Prozent aller 

Pflegekinder.

> Bei den Dauerplatzierungen beträgt der 

Anteil der verwandtschaftlichen 

Platzierungen 36 Prozent. 
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Alter der Pflegekinder
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Alter der Kinder bei 

Aufnahme in Pflegefamilie

10

41%

31%

23%

3% 2%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

45%

< 7 Jahre 7 bis < 13 Jahre 13 bis < 17
Jahre

17 bis < 25
Jahre

Keine Angaben

Berücksichtigt sind nur Dauerpflegeplätze



Indikationsstelle
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Jahr 2018
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Eignungsabklärung
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Bewilligung

13

78%

22% Der Gemeinderat

Eine vom Gemeinderat
delegierte Stelle



Tätige Aufsicht
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Begleitung durch 

Dienstleistungsangebot in 

der Familienpflege (DAF)

Prozente

Durch DAF begleitet 57%

Ohne DAF 40%

Keine Angabe 3%

Total Pflegekinder 100%
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Form der Pflegeverhältnisse
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Stichtag, 01.09.2018

130

20

13
Dauerpflegeplatz

Wochenenden /
Ferienplatz

Krisenintervention /
Notfallplatz



Bedarfsanalyse

Erhebung am 01.09.2018 

Total Anzahl Luzerner Kinder in Dauerpflege 130

Davon: Anzahl Kinder bei Verwandten - 47

Anzahl Kinder mit Finanzierungsanspruch 86

Hochrechnung auf 100% Rücklauf + 11

Total Luzerner Kinder mit Finanzierungsanspruch 97

Daten aus SEG-Statistik am 01.09.2018

Anzahl Luzerner Kinder in Dauerpflege über SEG finanziert 89
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Fazit: Mindestens zusätzliche 8 Luzerner Kinder in Dauerpflege 

mit Finanzierungsanspruch.  



Fazit

> Erste Erhebung überhaupt. Hoher Rücklauf 

ist erfreulich. 

> Erhebung ist insgesamt eine Annäherung an 

Anzahl und Art der Pflegeverhältnisse im 

Kanton Luzern. 

> Aktuell können nicht alle Pflegeverhältnisse 

über SEG finanziert werden.

> Anhand der Dauerpflegeverhältnisse konnte 

Bedarf für den Planungsbericht 2020 - 2023 

exemplarisch hochgerechnet werden.
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Fazit

> Viele Pflegeverhältnisse profitieren von der 

Begleitung und Unterstützung durch eine 

DAF. 

> Umsetzung der Aufsicht- und Bewilligung 

der Gemeinden ist geregelt. 

> Daten zu den Pflegeverhältnissen sind auf 

kommunaler Ebene unterschiedlich 

umfangreich vorhanden. 
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Fazit

> Erhebung war Lernprozess für Kanton und 

Gemeinden

> Bis zur jährlich Erfassung der 

Pflegeverhältnisse auf Casadata braucht es 

> A) Einheitliche Verwendung der Begrifflichkeiten

> B) Klare Informationen, welche Daten 

Gemeinden über ihre Pflegeverhältnisse 

bewirtschaften müssen
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Gesundheits- und Sozialdepartement

Dienststelle Soziales und Gesellschaft

Rösslimattstrasse 37

6002 Luzern 

disg@lu.ch

Telefon 041 228 68 78

Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


